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Erstellt durch die Abteilung I, Referat I/1 der Zentralen Universitätsverwaltung, Universität Bayreuth 

Zweite Satzung zur Änderung der 

Prüfungs- und Promotionsordnung für den Master-/ 

Promotionsstudiengang der Graduate School “Mitteleu ropa und 

angelsächsische Welt – 1300-2000 – Central Europe a nd the 

English-Speaking World”  

an der Universität Bayreuth 
 

Vom 20. Mai 2010 

 

Auf Grund von Art. 13 Abs. 1 Satz 2 in Verbindung mit Art. 61 Abs. 2 Satz 1 des Bayerischen 

Hochschulgesetzes (BayHSchG) erlässt die Universität Bayreuth folgende 

Änderungssatzung:*) 

§ 1 

Die Prüfungs- und Promotionsordnung für den Master-/Promotionsstudiengang der Graduate 

School “Mitteleuropa und angelsächsische Welt – 1300-2000 – Central Europe and the 

English-Speaking World” an der Universität Bayreuth vom 20. November 2006 (AB UBT 

2007/74), zuletzt geändert durch Satzung vom 20. Juli 2007 (AB UBT 2007/116), wird in § 3 

wie folgt geändert: 

1. Der bisherige Wortlaut wird zu Abs. 1. 

2. Es wird folgender neuer Abs. 2 angefügt: 

“(2) 1Wenn das Bachelorzeugnis noch nicht vorliegt, muss eine Bestätigung mit 

Einzelnoten über alle bis zum Anmeldungstermin erbrachten Prüfungs- und 

Studienleistungen vorgelegt werden. 2Diese Studienleistungen müssen einen 

Gesamtumfang von mindestens 150 ECTS-Punkten umfassen, und der  
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2 

         entsprechend der Gesamtnotenberechnung gewichtete Durchschnitt der 

endnotenrelevanten Leistungen muss mindestens der Note 2,8 entsprechen. 
3Das Bachelorzeugnis mit mindestens der Note 2,8 ist bis zum Ende des ersten 

Semesters nachzureichen.”  

§ 2 

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 

 

Ausgefertigt auf Grund des Beschlusses des Senats der Universität Bayreuth vom  

5. Mai 2010 und der Genehmigung des Präsidenten der Universität Bayreuth vom 14. Mai 2010, Az.: 

A 3392/0 - I/1.  

 

Bayreuth, 20. Mai 2010 UNIVERSITÄT BAYREUTH 

     DER PRÄSIDENT 

  

 

 

Professor Dr. Rüdiger Bormann 
 

Diese Satzung wurde am 20. Mai 2010 in der Hochschule niedergelegt. Die Niederlegung wurde am 

20. Mai 2010 durch Anschlag in der Hochschule bekannt gegeben. Tag der Bekanntmachung ist der 

20. Mai 2010. 


